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und Schloß Lichtenstein, Trantmannsdorf an der Leitha; unten am Rande der
Karte Baden, daS 61/., Stunde in grader Richtung von der Mitte Wiens ent¬

fernt liegt, nebst den Burgen Scharfeneck und Rauhenstein, rc. Dies alles läßt
sich so behandeln, daß es höchst belehrend und anziehend sein wird.

Ist Berlin der Ort, wo die Schüler eine Heimatkarte zu zeichnen haben,
so entwirft man nach demselben Maßstab (siehe Berlin und Umgebungen
auf dem vorhin erwähnten Stieler'schen Blatt) die Quadrate, jedoch — um,
die Havelgegend von Potsdam hinein zu bringen — so, daß von O. nach W.
7 Quadrate zu liegen kommen, während von S. nach N. nur 5 nöthig sind,
also zusammen 35. Das Quadrat, welches von der Linken zur Rechten das
vierte, von oben das zweite ist, wird gewählt, um in dessen SO. Spitze den
Mittelpunkt Berlins zu setzen. Man notirt die Orte Spandau, Köpenik und
Potsdam. Nun werden Havel und Spree, die Seen und Bäche eingezeichnet;
dann die Höhen, worunter der Mügelsberg, südöstlich von Köpenik 340' hoch,
und die Waldungen; hierauf die übrigen Orte und Straßen. Unter den Orten
vorzüglich: Charlottenburg, Schloß Sanssouci und neues Palais bei Potsdam,
Lonisenbrunn, Strahlau, Tegel wo Humboldts Schloß, Glienike, Teltow, Groß
Beeren wo Schlacht 1813, u. s. w.

Anmerk.: Die Beschäftigung mit der Geographie der Umgegend des Schul¬
ortes oder des Heimatlandes muß nicht übereilt werden. Grade durch ihre Zeich¬
nung und durch die damit verbundenen Erörterungen lernt die Jugend viel.
Denn wie mancherlei läßt sich nicht aus Naturgeschichte, Geschichte und Statistik
damit verbinden! Wenigstens darf mau nicht vergessen, von besonders dem Lande
eigenen Beschäftigungen der Bewohner, von ausgezeichneten Fabriken, großen
Handelsgeschäften, trefflichen Einrichtungen und Bauten, Austrocknungen von
Mooren, Forst- und Bergwerksbehandlung, Naturschönheiteu, Localmerkwürdig-
keilen, Ereigissen aus der Vorzeit, u. s. w., das Nöthige mitzutheilen.

-—-

Zweiter Abschnitt.
Die Deutschen Lander und ihre Nachbarschaft, oder

Mittel-Europa.
(Gebirge, Fluß - und Küstengebiete nebst Städten.)

ist deutsches Land? — Unsere Sprache ist die
Deutsche. Wo sie vom Volke geredet wird, das ist deutsches Land.
Es gibt zwar in einigen Ostgegenden (in Posen, Böhmen, Mähren,
Polnisch Schlesien, einigen Landschaften Oestreichs u. s. w.) auch


